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In Zusammenarbeit mit dem DGUV 
Sachgebiet „Bühnen und Studios“ 

WERDEN SIE SICHERHEITSBEAUFTRAGTER  

AUF DER PROLIGHT + SOUND 2019    
 

Wenn nicht jetzt... Wann dann? 

In Zusammenarbeit mit dem DGUV Sachgebiet „Bühnen und Studios“ und Leber & Partner Rechts-

anwälte wurde ein Seminar entwickelt, dass es ermöglicht während des Besuchs der Prolight + 

Sound die Befähigung zum Sicherheitsbeauftragten gemäß § 22 SGB VII zu erlangen bzw. aufzufri-

schen. Die Teilnehmer erhalten neben einem Zertifikat weitere Vorteile und werden Teil einer be-

sonderen Community.  

• Wenn Sie in Ihrem Betrieb bisher noch keine Sicherheitsbeauftragten haben und daran etwas 

ändern wollen oder müssen (Bedarfsrechner auf S. 8), 

• wenn Sie Ihren Sicherheitsbeauftragten etwas Gutes tun wollen, 

• wenn Sie selbst Sicherheitsbeauftragte(r) gemäß § 22 SGB VII werden wollen, oder  

• wenn Sie Sicherheitsbeauftragte(r) sind und eine branchenspezifische Auffrischung, inklusive 

Zertifikat und exklusiven Zusatzvorteilen, erhalten wollen, 

dann ist jetzt die wahrscheinlich beste Gelegenheit dazu.     

IHRE VORTEILE AUF EINEN BLICK  
• Zeitersparnis durch die Verbindung mit dem Besuch der Prolight + Sound 2019. 

• Kostenersparnis, denn der Kurs und alle Zusatzleistungen sind für Messeteilnehmer kostenfrei. 

• Branchenspezifisch angepasste Lerninhalte entwickelt in Zusammenarbeit mit                             

Leber & Partner Rechtsanwälte und dem DGUV Sachgebiet Bühnen und Studios. 

• Dozenten mit langjähriger Praxis- und Branchenerfahrung. 

• Zugang zu umfangreichen Onlineunterlagen. Die Kursinhalte werden den Teilnehmern dauer-

haft über ihr persönliches E-Learning-Portal zur Verfügung gestellt.  

• Kostenlose Nutzung der DESA App inklusive branchenspezifischer Datensätze für die einfache 

Dokumentation von Begehungen und die Erstellung von Gefährdungsbeurteilungen. 

• Zugang zum exklusiven SIB-Chat um sich mit anderen Teilnehmern auszutauschen. 

Mehrwert Konzept 

03. –  

04.04.2019 

 



DIE ANMELDUNG 

Damit wir Ihnen Ihr persönliches 

Onlineportal einrichten können 

und wissen welche Räumlichkeiten 

wir für Sie bereitstellen müssen ist 

es notwendig sich vorab anzumel-

den.  

Gehen sie hierzu bitte auf: 

https://nachhaltiger-mehrwert.de 

Das Angebot richtet sich an alle 

Teilnehmer der Prolight + Sound.   

Mit der Teilnahme sind, abgesehen 

von den Kosten für das Messeti-

cket, keinen weiteren Kosten ver-

bunden.  

 

1. Das volle Programm 

Das Programm richtet sich an alle in der Veranstaltungsbranche tätigen Personen, ganz gleich ob 

sie in einer festen Halle, bei einem Technikdienstleister, einer Agentur oder einer Sendeanstalt 

arbeiten. Sicherheitsbeauftragte werden in allen Bereichen gebraucht. Sei es nun in der Verwal-

tung, dem Lager oder der temporären Betriebsstelle, also der Produktion „on-site“. 

Die Inhalte sind so konzipiert, dass jeder geneigte Teilnehmer in der Lage ist, das notwendige 

Wissen im Rahmen des Seminars zu erlangen.  Es gibt keine verpflichtende Verständnis-Prüfung, 

aber die Möglichkeit eines freiwilligen Online-Selbstchecks. Die Teilnahme an dem Seminarpro-

gramm erfordert keine Vorkenntnisse und setzen auch keine spezielle Formalqualifikation oder 

Ausbildung voraus.  

2.       Die Auffrischungskur 

Die gesetzlichen Grundlagen werden ständig weiter entwickelt. Insofern ist es für Sicherheitsbe-

auftragte wichtig, sich regelmäßig fortzubilden und auf dem Laufenden zu bleiben. Hierzu ist der 

Eröffnungsvortrag des Seminars gedacht, in dem die relevanten rechtlichen Grundlagen ver-

mittelt und über Neuerungen informiert wird.  

Dieser Seminarteil richtet sich sowohl an Erstteilnehmer, aber auch an alle Personen, die bereits 

als Sicherheitsbeauftragte tätig sind.   

3.       Die gezielte Informationsgewinnung mit und ohne Anmeldung  

Alle Kurse stehen auch einzeln allen Besuchern zur Teilnahme offen. Wir behalten uns aber vor, 

Teilnehmer, die sich nicht vorab angemeldet haben, am Eingang abzuweisen, um eine Überfül-

lung des Raumes zu vermeiden und den Schulungserfolg nicht zu gefährden.  

“Die Idee hinter dem neuen Konzept ist, dass die Besucher von einer Messe mehr 
mitnehmen als Prospekte und Kontakte. Wir wollen ihnen die Chance geben ihren 
Wissensgewinn besser nachweisen und nachhaltiger nutzen zu können” Michael Biwer 

Das Mehrwert Konzept - Gelebte Nachhaltigkeit. 
 

Die Zielgruppen -  
Grundschulung, Auffrischung, Wissenshunger 

Das von Katrin Brechmann entwickelte      

Mehrwert-Seminar-Konzept basiert auf dem 

Nachhaltigkeitsgedanken und der Idee, dass 

die Besucher von einer Messe mehr mitneh-

men als Prospekte, Eindrücke und Kontakte. 

Wir wollen den Besuchern hiermit die Chance 

geben ihren Wissensgewinn über den Messe-

zeitraum hinaus besser nachweisen und nach-

haltiger nutzen zu können.   

Die Ausbildung zum Sicherheitsbeauftragten 

hat sich in diesem Zusammenhang als optima-

ler Kursinhalt angeboten, da diese wichtige 

Funktion in vielen Häusern und Betrieben in 

der Veranstaltungsbranche bisher gar nicht 

oder nicht ausreichend besetzt ist und es 

bislang nur wenige Ausbildungsangebote gibt, 

welche speziell auf die spezifischen Besonder-

heiten der Branche zugeschnitten sind.  

Wir sind davon überzeugt, durch eine intensi-

ve Förderung dieser Funktion einen Zuwachs  

an operativer Sicherheit im Produktionsalltag 

und damit einen Mehrwert nicht nur für die 

Teilnehmer, sondern für gesamte Branche 

schaffen zu können.  

Damit das erlangte Wissen auch nachhaltig 

gelebt werden kann, erhalten die Teilnehmer 

zusätzlich zu dem Zertifikat als Nachweis für 

die Teilnahme den Zugang zu professionellen 

Tools-, den Kursinhalten und zu einer Gemein-

schaft von gleichgesinnten Kollegen über den 

Messezeitraum hinaus. Das Community- und 

Netzwerkelement bildet damit ein ganz   

wesentliches und wichtiges Puzzelstück im 

neuen Konzeptmodell. 

Michael Biwer  
Group Show Director 
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https://nachhaltiger-mehrwert.de


DAS ZERTIFIKAT 

Teilnehmer, die bislang noch keine 

Grundausbildung als Sicherheitsbe-

auftragter gemäß § 22 SGB VII  

absolviert haben, müssen zur Er-

langung des Zertifikates die Kurse 

an beiden Tagen besuchen.     

Achtung! Die Ernennung zum SIB 

im Unternehmen muss durch den 

Arbeitgeber erfolgen. 

Teilnehmer, die bereits Sicher-

heitsbeauftragte sind oder über 

eine höherwertige Ausbildung wie 

z.B.  Fachkraft für Arbeitssicherheit 

verfügen, können das Zertifikat mit 

dem Besuch des Eröffnungskurses 

am ersten Schulungstag erhalten. 

Nachgewiesene weitere Qualifika-

tionen z.B. „Ersthelfer“, „EuP“ oder 

„Brandschutzhelfer“ können sie 

auf der Karte eintragen lassen. 

Das Online-Portal fu r den dauerhafter Zugriff 
auf die Schulungsunterlagen und Videos 
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“Was man schwarz auf weiß besitzt, kann man getrost nach Hause tragen.” 
Johann Wolfgang von Goethe (Faust 1, Studierzimmer, Schüler) 

DIE SELBSTREFLEKTION 

Für die Ausbildung zum Sicher-

heitsbeauftragten hat der Gesetz-

geber bisher keine Prüfung vorge-

schrieben.  

Insofern wird es auch im Rahmen 

des Seminars keine verpflichtende 

Prüfung geben. 

Wir halten die Möglichkeit das 

eigene Verständnis eines Themas 

überprüfen zu können, aber für ein 

entscheidendes Element der Nach-

haltigen Wissensvermittlung.  

Daher hat jeder Teilnehmer die 

Möglichkeit über das E-Learning 

Modul des Onlineportals Verständ-

nisfragen zu beantworten und vom 

System sofort auswerten zu lassen. 

Und das sowohl während des 

Seminars als auch nach der Messe.  

Dem Nachhaltigkeitsgedanken folgend und 
um den Mehrwert für die Teilnehmer über 
den Messezeitraum hinaus zu maximieren, 
werden alle Seminarunterlagen über ein ge-
schlossenes E-Learningpotal zur Verfügung 
gestellt.  
 
Nach der Anmeldung zum Seminar erhalten 
die TeilnehmerInnen einen Link, über den sie 
auf das Portal gelangen können. Zu Beginn 
des jeweiligen Seminarteils werden die ent-
sprechenden Inhalte auf dem Portal freige-
schaltet.  

Zudem werden die Seminare mitgefilmt und 
die Filme nachträglich im Portal eingestellt, 
damit die Teilnehmer auch im Nachgang der 
Veranstaltung ihr Wissen jederzeit auffrischen 
können. 
 
Achtung! Auf eine Ausgabe von Dokumenten 
in Papierform wird bewusst verzichtet. Um 
auf die Inhalte während des Seminars zugrei-
fen zu können, ist es daher notwendig, einen 
Laptop, ein Smartphone (IOS/Android) oder 
ein I-Pad mitzubringen.  
 

Zertifikat 

Marion Mustermann 

hat am  

 

03./04.2019 

 

 die Grundschulung zur 

 Übernahme der Funktion  

„Sicherheitsbeauftragte nach § 22 SGB VII“ 

absolviert. 

  
 

 

Frankfurt. den 04.04.2019 

In Zusammenarbeit mit dem  

DGUV Sachgebiet Bühnen & Studios  

 

+ 
 



DER DESA ZUGANG 

Die DESA ist als kostenlose APP, 

frei im Apple Appstore und Google 

Palystore zum Download verfüg-

bar. Um sie verwenden zu können 

muss sie jedoch über einen QR-

Code mit einem Server verbunden 

werden, der ihr die entsprechen-

den Daten zur Verfügung stellt. 

Leber & Partner Rechtsanwälte 

stellen den Teilnehmern auf ihrem 

Server einen eigenen Datencontai-

ner zur Nutzung der DESA inklusive 

Daten bereit, die speziell für die 

Durchführung von Begehungen 

und zur Erstellung von Gefähr-

dungsbeurteilungen im Ver-

anstaltungsbereich erstellt wur-

den. Der Code zur Synchronisie-

rung kann nur an angemeldete 

Teilnehmer kommuniziert werden. 

 

“So wie das Eisen außer Gebrauch rostet und das still stehende Wasser verdirbt 
oder bei Kälte gefriert, so verkommt der Geist ohne Übung.” 

Leonardo da Vinci 

Die Community - Gleichgesinnte,  
der vielleicht gro ßte Mehrwert u berhaupt. 

Die Hilfe fu r die praktische Umsetzung (DESA)  

Das Seminar bietet die Möglichkeit sich mit 

Kollegen aus der gesamten Bundesrepublik zu 

vernetzten, die als Sicherheitsbeauftragte 

eine wichtige Aufgabe wahrnehmen und im 

Zusammenhang damit auch immer wieder auf 

ähnliche Sachverhalte und Probleme stoßen.  

Sicherheitsbeauftragte sind oftmals besonde-

re Menschen, denen das Wohl Anderer in 

besonderem Maße am Herzen liegt und die 

auch gerne bereit sind Kollegen mit Rat und 

Tat zur Seite zu stehen, ihr Wissen zu teilen 

und aktiv zu Helfen.  

Um diese wertvollen Kontakte nachhaltig 

nutzen zu können, bekommen die Teilnehmer 

über die DESA Zugang zu einem geschlosse-

nen Kommunikationssystem, über das es  

 

möglich ist Fragen an den gesamten Teilneh-

merkreis zu stellen und geschlossene Chats 

mit anderen Teilnehmern zu eröffnen. Diese 

sind DSGVO konform und SSL verschlüsselt, so 

dass auch sensible Inhalte ausgetauscht wer-

den können.  

Auf diese Weise können die Teilnehmer auch 

nach dem Seminar in Kontakt bleiben und sich 

gegenseitig bei Fragen und Problemen unter-

stützen.  

Auch diese Art der Kommunikation folgt dem 

Nachhaltigkeitsgedanken und hat gegenüber 

der E-Mail Kommunikation erhebliche Sicher-

heitsvorteile.   
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DIE DOZENTEN 
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“Wissen ist das einzige Gut, das sich vermehrt, wenn man es teilt.” 
Marie von Ebner-Eschenbach 

Die Rechts– und Ausbildungsgrundlagen  
(Zum Herunterladen der Dokumente bitte die Bilder anklicken) 

 

Mit Wissen und (Praxis-)Versta ndnis. 

1. Dipl.-Ing Jörg Bräutigam 

Als Technischer Aufsichtsmitarbeiter bei der Verwaltungs-

Berufsgenossenschaft (VBG) im Sachgebiet Bühnen und Stu-

dios ist Jörg Bräutigam maßgeblich an der Entwicklung bran-

chenspezifischer Regelwerke beteiligt und hat langjährige 

Erfahrung in der Vermittlung anspruchsvoller Inhalte aus dem 

Bereich des Arbeits- und Gesundheitsschutzes.  

2.       Dipl.-Ing Bernhard Duczek 

war 15 Jahre als Sicherheitsingenieur und Mitglied des AKSI für 

Arbeits- und Gesundheitsschutzthemen beim SWR verant-

wortlich und hat bereits unzähligen Sicherheitsbeauftragten 

wertvolles Praxiswissen vermittelt.    

3. RA Martin Leber LL.M. 

Rechtsanwalt Martin Leber verfügt auch über die Qualifikation 

als Meister für Veranstaltungstechnik (Bühne/Studio) und 

Fachkraft für Arbeitssicherheit (VBG) und ist seit 20 Jahren für 

die Branche tätig. An der THM und HfMDK Frankfurt unterrich-

tet er Bachelor- und Masterstudiengänge, auch im Themenbe-

reich des Arbeits- und Gesundheitsschutzes.   

https://publikationen.dguv.de/dguv/pdf/10002/1.pdf
https://publikationen.dguv.de/dguv/pdf/10002/100-001.pdf
https://publikationen.dguv.de/dguv/pdf/10002/211-042.pdf


HINWEIS:  

Blau = Kurse des Mehrwert-Seminar-Programm           Grau = Zeit zur freien Gestaltung        
 

 

10:00  

 

 

11:00 

 

 

12:00 

 

 

13:00 

 

 

14:00  

 

 

15:00  

 

 

16:00 

 

 

17:00 

 

 

18:00 

 

 

  Programmablauf und Zeitplan 
 

   MITTWOCH                  03.04.2019     DONNERSTAG              04.04.2019 
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RECHTSUPDATE &        
RECHTSGRUNDLAGEN 
DES ARBEITS- UND       
GESUNDHEITSSCHUTZES  

11:45 - 13:15 Jörg Bräutigam / ML 

AUFGABEN UND                 
STELLUNG DES SICHER-
HEITSBEAUFTRAGTEN 

10:00 - 11:30 Bernhard Duczek  

ARBEITSSCHUTZORGANI-
SATION UND VERANT-
WORTLICHKEITEN  

15:00 - 16:00 Martin Leber  

DURCHFU HRUNG VON    
BEGEHUNGEN UND DIE 
ERSTELLUNG VON            
GEFA HRDUNGS-
BEURTEILUNGEN 2019 

16:15 - 18:00 Martin Leber   

inkl. DESA Training & Pegelmessung 

MOTIVATION UND      
KOMMUNIKATION 

11:45 - 13:15 Martin Leber  

 

NOTFALLMANAGEMENT 
ARBEITS- UND     
WEGEUNFA LLE 

14:45 - 16:00 Martin Leber  

BESUCH DER I-ESC 2019   
ODER FREIE MESSEZEIT 

Empfehlungen: Hallo 4.0 

10:30  I - ESC Opening Keynote   

11:00  Event Safety International 

DIE TIMELINE 

 

BESUCH DER I-ESC 2019   
ODER FREIE MESSEZEIT 

Empfehlungen: 

13:15  VBG igvw SQO2 (Alliance) 

14:00  ETTE (Halle 4.0)  

 

DURCHFU HRUNG VON    
BEGEHUNGEN UND DIE 
ERSTELLUNG VON           
GEFA HRDUNGS-
BEURTEILUNGEN 2019 

16:15 - 18:00 Martin Leber   

ALTERNATIVTERMIN ZUM VORTAG 

FREIE MESSEZEIT 

Empfehlungen: 

13:15 NVBF (Alliance) 



DER ORT 

Alle Kurse finden im Raum 

„Agenda“ statt. Dieser befindet 

sich direkt im Durchgang zwischen 

der Festhalle und dem Forum.  

 

“Wer aufhört, besser zu werden, hat aufgehört, gut zu sein.” 
Philip Rosenthal 
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 Imprint 
 

Konzept , Text und Layout:  

Katrin Brechmann  

Martin Leber  

 

Hergestellt im Auftrag von 

Leber & Partner Rechtsanwa lte 

Falkenring 8, 63454 Hanau 

 

Tel:  +49 6181 983681 

Fax: +49 6191 990212 

 

E-Mail: info@leber-partner.com 

 

Zur Vervielfa ltigung freigegeben.  

Was sind Sicherheitsbeauftragte und welche 
Aufgaben haben sie? 
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DIE RICHTIGE ANZAHL - 
BEDARFSRECHNER 

Klicken Sie bitte auf das Taschen-

rechner um den SiB—bedarfs 

Rechner der VBG herunter zu la-

den: 

 

 

 

 

 

Die Kriterien werden in DGUV 

Regel 100-001 näher erläutert.  

Sicherheitsbeauftragte sind von der Unter-
nehmerin/vom Unternehmer bestellte Perso-
nen, die sie bei der Durchführung der Maß-
nahmen zur Verhütung der Arbeitsunfälle, 
Berufskrankheiten und arbeitsbedingten 
Gesundheitsgefahren unterstützen.  
 
Sicherheitsbeauftragte müssen in allen   
Unternehmen mit regelmäßig mehr als 20 
Beschäftigten bestellt werden.  
 
Ihnen kommt aufgrund ihrer Orts-, Fach- und 
Sachkenntnisse die Aufgabe zu, in ihrem Ar-
beitsbereich Unfall- und Gesundheitsgefahren 
zu erkennen und adäquat darauf zu reagieren, 
sowie zu beobachten, ob die vorgeschriebe-
nen Schutzvorrichtungen und -ausrüstungen 
vorhanden sind und benutzt werden.  
 
Sicherheitsbeauftragte sind ohne einen hier-
für festgeschriebenen Zeitaufwand auf ihrer 
jeweiligen Arbeitsebene unterstützend tätig 
und treten gegenüber den Beschäftigten als 
Multiplikatoren auf.  
 
Sie bewirken durch ihre Präsenz und ihre 
Vorbildfunktion sowie durch ihr kollegiales 
Einwirken ein sicherheitsgerechtes Verhalten 
der Beschäftigten. 
 

Sie sind auch Mitglied im Arbeitsschutzaus-
schuss.  
 
Die Sicherheitsbeauftragten tragen aber keine 
eigene rechtliche Verantwortung für die Um-
setzung der Maßnahmen.   
 
Sie können auch nicht die beratende Funktion 
einer Fachkraft für Arbeitssicherheit oder 
einer Betriebsärztin/eines Betriebsarztes 
ersetzen, sollten aber eng mit ihnen zusam-
menwirken.  
 
 
 

http://publikationen.dguv.de/dguv/udt_dguv_main.aspx?FDOCUID=26370
http://publikationen.dguv.de/dguv/udt_dguv_main.aspx?FDOCUID=26370
http://www.vbg.de/SharedDocs/Medien-Center/DE/Broschuere/Themen/Arbeitsschutz_organisieren/sib-rechner.pdf?__blob=publicationFile&v=5
https://publikationen.dguv.de/dguv/pdf/10002/100-001.pdf

